
Oberfernschreibmeister

Kriegsmarine

Herbert

Einzelkämpfer der Kriegsmarine

1939 Matrose
1940 Fernschreib-Gefreiter
1941 Fernschreib-Obergefreiter
1941 Fernschreib-Maat
1943 Fernschreib-Obermaat
1944 Oberfernschreibmeister
1945 Seeoffiziersanwärter

Beförderungen

Berrer trat 1939 in die 13. Schiffsstammabteilung in Saßnitz ein. Ab 1940 war er in der Nachrichten- schule in
Flensburg und wurde dort 1941 Wachleiter beim Kommandeur Stralsund. 1943 meldete er sich zum
Kommando der K-Verbände in Heiligenhafen. Er war mehrmals in der Kanalzone als Einzelkämpfer tätig,
Berrer versenkte am 3. August 1944 in der Seine-Bucht mit einem Einmann-Torpedo einen 10.000-Tonnen
Frachter. Bereits am 20. April 1944 hat Berrer im Landekopf bei Nettuno in Italien ein weiteres Schiff versenkt.

EK II
EK  I
Kleinkampfabzeichen I. Stufe
Namentliche Nennung in einer Pressemitteilung 1944

Auszeichnungen

02.02.1921geb. Botnang

09.02.1992gest. Hamburg

Berrer
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